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1996 65 SCHEIBENBERG-Oberscheibe
(09481 Landkreis Annaberg)
Einer der wenig erhalten gebliebenen Halbmeilensteine konnte am 13.11.1996 von
Steinmetzmeister Berges, Schlettau, restauriert, mit zwei neuen kleinen Kronen
versehen, an der B 101 in Oberscheibe (Ortsteil der Stadt Scheibenberg) wieder
aufgestellt werden.
Der alte Standort am Rande einer Wiese am Oberscheiber Berg der B 101 konnte
nicht mehr genutzt werden, da der HMS dort ständig vom Gras überwuchert wurde
und, wie sich im Nachhinein ergab, der Wiedereigentümer die Aufstellung verweigert
hätte. Ein Ausweichstandort an der Busbucht „Gasthof Oberscheibe“ schied eben-
falls aus, da dort der Winterdienst keine Rücksicht auf den HMS genommen hätte
und auf dem Platz oberhalb noch ein Baumaterialablageplatz entstanden ist.
Da bot sich nur ein Wiesenweg an, der gegenüber der Eigenheime von der B 101
abgeht. Der geplante Standplatz , eine ungenutzte Wiesenecke schied leider auch
aus, da es dort der gleiche ablehnende Eigentümer ist. Der Eigentümer der gegen-
überliegenden Ecke an diesem Wiesenweg erklärte sich schließlich bereit, den 
Halbmeilenstein „aufzunehmen“.
Nur ist diese Stelle jedoch ungünstig, weil dort eine Hanglage ist. Der Bauhof 
Scheibenberg hat das Fundament etwas höher gegossen, damit der HMS auch
aus Richtung Scheibenberg von Weitem schon sichtbar ist. Es wurde auch das 
Umfeld so gestaltet, daß der HMS nicht wieder im Gras verschwindet.
(Info.: Siegfried Kandler, Sehma, BB)
Rundbrief Nr. 65, Dezember 1995.


